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Zielsetzung, Wert und 
Charakter der Vorlesung 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

 alle Problemklassen anzusprechen, die es bei der Erstellung 

großer Softwaresystem gibt 

 Problembewußtsein wecken 

 Hinweise zu Lösungen und Vorgehensweisen geben 

 wenig formal: Stand der Technik, bis auf  

spezielle Entwicklungsprozesse  

oder Teile von Entwicklungsprozessen 

 Einordung, Präzisierung von undeutlichen Begriffen 

 Was sind die Ergebnisse der Softwareentwicklung? 

 Wie sieht der Softwareentwicklungsprozeß aus? 

 Welche spezifischen Prozesse gibt es in bestimmten An-

wendungsfeldern, für bestimmte Klassen von Systemen etc. 

 Abstraktionen in der Softwaretechnik 

 wichtig für das spätere Berufsleben! 

 Beispiele:IPSEN-Demo, PROGRES-Demo 

Einführung in die Softwaretechnik 0-7 



In der Vorlesung nicht (kaum) ange-
sprochene Gebiete: 

 Bedienungsschnittstellengestaltung • 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

 Metriken für Softwarequalität 

 Prototyping 

 Wiederverwendung → Architektur-Vorlesung 

 einzelne wichtige Programmiersprachen und ihre Eignung 

für die Softwaretechnik → Ada-Vorlesung 

 Überlegungen zu (Standard-)Architekturen für  

Softwaresysteme → Architektur-Vorlesung 

 Techniken zur ”Erzeugung” von Programmen 

 Werkzeuge zur Erstellung/Pflege von Softwaresystemen: 

Softwareentwicklungs-/(Softwaretechnik-)umgebungen, 

→ Vorlesung Softwareentwicklungsumgebungen 

 Projektmanagement Spezialgebiete Versions-, Varianten-, 

Konfigurationskontrolle → Vorlesung Projektorganisation 

 psychologische oder soziale Aspekte der Durchführung  

eines Softwareprojektes und der Einführung des  

Softwareprodukts 
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